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Alles aus einer Hand

Behindertenfahrdienst

Krankenfahrten
Menüservice
Erste-Hilfe-Ausbildung

Betreutes Wohnen in Edemissen
Tagespflege Vechelde

Wiesenstr. 15
31226 Peine

(05171) 59 89 0
info@asb-peine.de
www.asb-peine.de

☎

Hausnotruf/Rauchmelder

Landhotel Staats
Brückenweg 6b · 38268 Lengede

Telefon 0 53 44.9 20 60 info@landhotel-staats.de
Telefax 0 53 44.92 06 66 www.landhotel-staats.de

Valentinsmenü
am Freitag, 14. Februar, ab 19 Uhr
Preis pro Paar: 70,14 € 

Ab Februar:
Im Gasthaus Rösti & Schnitzel
Donnerstag alle Röstigerichte 11,90 €
Freitag alle Schnitzelvariationen 8,50 €

Im Restaurant Garnelen & Steaks
Mittwoch Garnelen satt
dazu Salatbuffet, Dips und Baguette 22,50 €
Freitag alle Steakvariationen 16,50 €

Um Reservierung wird gebeten!

Kulinarischer Februar

Frisches Denken für bessere Autos.
Telefon (0 51 23) 6 90 • Fax (0 51 23) 21 34
An der B1 • 31185 Feldbergen

Autohaus
FISCHER
immer eine gute Adresse

Beratung, Leistung & Service
Für Ihre Wagen sind wir der kompetente Partner.
Autolackierung, Karosseriearbeiten, Neu- und
Gebrauchtwagenverkauf, alles aus einer Hand.
Finanzierung und Inzahlungnahme möglich
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Wolfgang Beckold
IHK gepr. Schädlingsbekämpfer

Sottrumer Str. 16 · 31188 Sottrum 
Tel. (0 50 62) 577 · Fax: 96 45 62 · Mobil (0170)239 44 83

info@wolbec.de · www.wolbec.de

Schädlingsbekämpfung
· Gesundheits- und Vorratschutz
· Holz- und Bautenschutz
Hausmeisterservice
· in Verbindung mit Handwerksfachbetrieben
Gartenarbeiten

Der Notnagel

  für den Service rund ums Haus
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Erweiterung des Angebots für Arbeitsgemeinschaften ist geplant:

Schule ist nicht nur Fachunterricht
Lengede (tw). An der IGS 

Lengede werden wöchentlich 40 
unterschiedliche Arbeitsgemein-
schaften angeboten – eine Erwei-
terung des Angebotes ist geplant.

Soraya, Lea und Linnea aus dem 
8. Jahrgang stellten verschiedene 
Smoothies  in den Geschmacks-
richtungen Oreo, Milschschnitte, 
Erdbeer und Kiwi her. „Als wir 
in unseren Kochgruppen aus-
probiert haben, wie lecker viele 
selbstgemachte Milchshakes 
schmecken, überlegten wir einen 
Verkaufsstand mit Smoothies für 
unsere Schule in der Vorweih-
nachtszeit anzubieten“, sagte So-
raya. Diese Koch-AG und weitere 
39 Arbeitsgemeinschaften stehen 
den rund 600 Schülerinnen und 
Schülern der IGS Lengede wö-

chentlich zur Verfügung.
Die Arbeitsgemeinschaften bie-

ten neben klassischen Sportange-
boten wie z.B. Fußball, Handball, 
Turnen und Schwimmen auch 
Outdoorspiele und Diskgolf an. 
Im musisch-kulturellen Bereich 
stehen Saxophon, Gitarre, Band, 
Trommeln und Chor, aber auch 
dekoratives Gestalten, Stoffmon-
ster, Acrylmalerei auf Holz oder 
Leinwand und eine kreative Ideen- 
börse den Schülerinnen und 
Schülern zur Verfügung.

Abgerundet wird das Angebot 
durch die Arbeitsgemeinschaf-
ten EDV, Traumreise, Natur-De-
tektive, Schach und Geocaching 
sowie für die Schüler des 8. Jahr-
gangs durch einen Babysitter-
Kurs (mit Zertifikat).

„Es ist schon etwas Besonderes, 
dass unsere Schule über ein so 
vielfältiges AG-Angebot verfügt“, 
berichtet Kassandra Lenser, Schü-
lerin der Klasse 8b. „Dank der 
vielen interessanten Angebote in 
den verschiedenen Jahrgängen 
gelingt es in der Regel, die Schü-
lerinnen und Schüler mit ihrem 
Erstwunsch oder Zweitwunsch 
zu berücksichtigen,“ berichtet 
Marius Gefäller, der zur Zeit sein 
Freiwilliges Soziales Jahr an der 
IGS Lengede absolviert und für 
den Ganztagsbereich mitverant-
wortlich ist.

„Die Arbeitsgemeinschaften 
stellen einen sinnvollen und 
produktiven Ausgleich zu dem 
normalen Fachunterricht un-

serer Schule dar, damit die Schü-
lerinnen und Schüler vielfältige 
neue Erfahrungen sammeln und 
in Kleingruppen ihren Interessen 
nachgehen und neue entwickeln 
können“, erläutert Thomas Wie-
gand, Fachbereichsleiter Ganz-
tag an der IGS Lengede. „Wir 
sind ständig auf der Suche nach 
neuen Kursangeboten, um unser 
Programm noch vielfältiger ge-
stalten zu können. Jeder der ein 
Hobby hat, gerne mit Kinder oder 
Jugendlichen arbeitet und von 13 
bis 15 Uhr Zeit hat, kann eine AG 
anbieten“, so Wiegand. Selbstver-
ständlich erhalten die Kursleiter 
ein Honorar. Interessenten kön-
nen sich jederzeit mit der Schule 
in Verbindung setzen.

Einblick in die AG „Dekoratives Gestalten“.

Bei der Trommel-AG werden die Hände zum Schlagwerk.

Themenwochen im achten Jahrgang an der IGS Lengede:

Ausstellung zum Thema „Sucht“
Lengede (gj). Drei Wochen 

lang hat sich der 8. Jahrgang der 
IGS Lengede mit dem Thema 
„Sucht“ auseinandergesetzt. Die 
Themenwochen sind ein zentraler 
Baustein im Präventionskonzept 
der Schule. „Fachübergreifendes 
Arbeiten ermöglichte es, der 
komplexen Problematik den nö-
tigen Raum und damit Aufmerk-
samkeit zu verschaffen“, so Gisela 
Jungnickel, Jahrgangsleiterin an 
der IGS Lengede. 

In der Themenwoche wurde 
unter anderem ein Videospot 
der Aktion „Kenn dein Limit“ 
der Bundeszentrale für gesund-
heitliche Aufklärung analysiert. 
Die Analyse diente als Anregung 
zur Planung und Erstellung eines 
eigenen Spots. 

Die Themenwochen endeten 
mit einem persönlichen Projekt. 
Hier konnten die Schülerinnen 
und Schüler einzeln oder mit 
Partnern das Gelernte umset-
zen und ihren Kenntnisstand 
selbstständig erweitern. Dazu 
verwendeten sie verschiedenste 
Darstellungsformen, von der 

Mappe über das Leporello zur 
Powerpoint-Präsentation. Auch 
mit Leinwand und Pinsel sowie 
weiteren ungewöhnlichen Mate-
rialien wurden zum Teil Kunst-
objekte geschaffen. Darüber 
hinaus schrieben einige Schüler 
Geschichten aus der Perspekti-
ve von Süchtigen oder bewiesen 
Talent als Comiczeichner und 

verarbeiteten das Thema auf die-
se Weise. Eine Schülerin entwarf 
einen fiktiven inneren Monolog, 
der schauspielerisch in Szene ge-
setzt und auf Video festgehalten 
wurde.

Am letzten Tag der Themen-
wochen erhielten alle Schüler 
des Jahrgangs die Möglichkeit, 
die Produkte ihrer Mitschüler in 

einer Art Museumsrundgang zu 
betrachten und eine persönliche 
Rückmeldung an zu geben. 

„Gerade durch die freie Arbeits-
weise war die Motivation der 
Schüler sehr hoch und die Schü-
ler gingen mit einer hohen Inten-
sität an die Arbeit. Die Ergebnisse 
waren von hoher Kreativität und 
fachlicher Tiefe bestimmt“, so 
Jungnickel. 

Voller Begeisterung äußerte 
sich Schulleiter Jan-Peter Braun: 
„Dadurch, dass sich jeder Schüler 
basierend auf seinen Interessen 
und Stärken mit dem Thema 
auseinandergesetzt hat und die 
Ergebnisse in der Form darstel-
len und präsentieren konnte, die 
ihm am besten liegen, sind beste 
Voraussetzungen für ein nach-
haltiges persönliches Verhalten 
in der Ablehnung von Suchtmit-
teln gegeben“. 

Wegen der herausragenden 
Qualität vieler Projektergebnisse 
denkt die Schule über die Einrich-
tung einer Ausstellung nach, um 
auch Außenstehenden die Werke 
zugänglich zu machen.

Am letzten Tag der Themenwochen wurden die Ergebnisse aus-
gestellt.

Schützenverein Woltwiesche:

Vorstand neu gewählt
Woltwiesche (wb/r). Die Er-

öffnung und Begrüßung der Jah-
reshauptversammlung erfolgte 
durch den 1. Vorsitzenden Eber-
hard Kuschmierz. 48 Schützen/
innen haben an der Versamm-
lung teilgenommen. Nach der 
Genehmigung der Tagesordnung 
und verlesen des Protokolls 2013 
durch Rolf Prinke erfolgte der 
Jahresbericht des 1. Vorsitzenden.

Nach den Grußworten durch 
den Ortsbürgermeister Gerhard 
Kosubek erfolgte der Kassenbe-
richt vom Schatzmeister Wilfried 
Bahr. Der Kassenprüfer Matthi-
as Püllmann, der die Kasse mit 
Monika Mier geprüft hat und für 
in Ordnung befunden hat, stellte 
den Antrag auf Entlastung was 
einstimmig erfolgte. Die Berichte 
der Schießsportleiterin Yvonne 
Stiller und Jugendwartin Monika 
Rogel wurden vorgetragen.

Nach der Entlastung des Vor-
standes erfolgten die Neuwahlen 

außer der des 1. Vorsitzenden. 
Neben dem Vorstand, wie oben 

abgebildet, wurden Edeltraut 
Kosubek und Hermann Brenne-

cke als (2. und 3. Kassenprüfer 
gewählt.

Monika Mier (Damenleiterin), Eberhard Kuschmierz (1. Vorsitzender), Andreas Foedtke (1. Schießsport-
leiter), Rita Tostmann (2. Schriftführerin), Monika Bahr (2. Vorsitzende), Wilfried Bahr (Schatzmeister 
& Pressewart), Monika Rogel (1. Jugendwartin), Kornelia Sieverling (2. Jugendwartin), Rolf Prinke (1. 
Schriftführer) und Yvonne Stiller (2. Schießsportleiterin) (von links).
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